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Amtliche Bekanntmachungen

Das von der Stadt Halle a S angekaufte Landgut
Gimritz nebst Zubehörungen in Hallescher Eröllwitzer
Nietlebener Pafsendorser und Angersdorfer Flur im
Stadtkreise Halle sowie dem Saal und Mersebucger
Kreise des Regierungsbezirks Merseburg belegen und un
mittelbar an die Stadt Halls a S angrenzend
bestehend aus

291,62,25 Hektar Acker

44,28,60 Wiese
4,63,40 Garten
9,9,20 Holzung

6,61,30 Weide
5,63,90 Plantagen
1,79,50 Hofraum

1,28 Wege
11,28 Wassermit herrschaftlichem Wohnhaus und wohl gepflegtem

schattigem Gutspark auf welchem sich eine gut eingerichtete
Wassermühle mit fünf Mahlgängen und eine Stärkefabrik
befindet ioll auf 18 Jahre und zwar auf die Zeit vom
24 Juni 1889 bis dahin 1907 im Wege des Meisige
bots in dem auf

den A September d J Barmittags 1V Whr
im hiesigen Rathhause Zunmer Nr 5/6 anberaumten
Termine verpachtet werden

Die Ansbietnng erfolgt getrennt für das Gut
mld für die MÄHSe nebst Stärkefabzik

Zu dem Termin werden Pachtbewerber mit dem Be
merken eingeladen daß die Pacht und Licitationsbeding
Mgen m unserem Stadtsecretariat und auf dem Landgut
Gimritz zur Einsicht bereit liegen daß der Wirthschafts
mipector des derzeitigen Eigenthümers von Gimritz auf
Wunsch die Ländereien und Gebäude an Ort und Stelle
vorweisen wird daß die Pacht und Licitationsbedingungen
gegen Erstattung der Druckkosten mit 50 Pf von uns be
zogen werden können und daß Pachtbewerber deren Ver
mögens Berhältnisse uns nicht bekannt sind sich über die
selben vor dem Termin persönlich auszuweisen haben

Halle a S den 17 Juli 1888
Des Magistrat

Diejenigen Pfandgeber der bei dem unterzeichneten
Leihamte in den Monaten April Mai nnd Juni
188 versetzten oder erneuerte nnd daher
zur Zeit verfallenen Pfänder welche aus Man

gel der Pfandscheine die betreffenden Pfänder bisher nicht
einlösen oder erneuern konnten werden darauf aufmerksam
gemacht daß sie nach Z 8 des Gesetzes vom 17 März
1881 über das Pfandleihgewerbe nunmehr berechtigt
sind die in Mede stehenden Pfänder falls dieselben
nicht bereits mittelst Pfandscheine eingelöst oder erneuert
sind ohne Rückgabe dsr Pfandscheine einzulösen
oder kach Befinden zu erneuern Erfolgt die Ein
löfung oder Erneuerung dieser Pfänder jedoch bis zu der
am 9 August ds Js beginnenden Auction der verfallenen
Pfänder nicht dann müssen auch diese Pfänder m der ge Z
nannten Auction mit versteigert w rden

Halle a S den 20 Juli 1888
Das Leihamt der Stadt Halle

Nedactioneller Theil
Halls der 4 August 1888

Ueber die Kais er reise wird offiziös geschrieben
Mit ungeteilten Sympathien hat das deutsche Volk
Kaiser Wilhelm ans seiner Nordlandsfahrt begleitet
mit ungetheilter Freude den nach glücklich vollendeter
Reise in das Vaterland Heimkehrenden begrüßt Es ver
stand und würdigte den hochherzigen Impuls welcher den
Herrscher nach St Petersburg nach Stockholm uuv Ko
penhagen führte fühlte sich selbst geehrt in der Fülle der
Ehrenbezeugungen mit welchen der Monarch überall ge
feiert wurde und sah die Hoffnungen welche es auf die
gewinnende Macht der Persönlichkeit des hohen Reisenden
zu setzen berechtigt war über Erwarten hinaus gekrönt
Ein lediglich spontane rein persönlicher Initiative ent
sprossener Herzensakt wie die nordische Besuchsceise Kaiser
Wilhelms trägt seine begriffliche Definirung und somit
den Maßstab seiner Erfolge in sich selbst diesen Stand
punkt festhaltend hat sich die öffentliche Meinung Deutsch
lands im Vorhinein gezen etwaige nachträglich platzgrei
fende Enttäuschungen so ix n gesichert Das Resultat
welches die Reise positiv und zweifellos gezeitigt hat ist
gegeben in der geistigen und herzlichen Annäherung der
Monarchen wodurch eine Situation geschaffen worden
welche geeignet erscheint etwa in Zukunft auftauchende
Mißverständnisse eben aus der Intimität der Geister und
Herzen zum Wohle der Völker rasch sicher und von
Grund aus beseitigen zu helfen

Vom persönlichen und vom völkerpsychologischen Ge
sichtspuntte aus besteht daher in Deutschland ungetheilte
Befriedigung über das allgemeine Ergebniß der Nordlands
fahrt Kaiser Wilhelms Wenn indeß von einigen Preß

organen jetzt der Versuch gemacht wird die Resultate der
Kaiserreise im Einzelnen aufzuzählen zu formuliren und
zu registrirsn wenn insbesondere Details einer Neuregel
ung der bulgarischen Frage verhandelt werden wenn von
einer Zusammenkunft der leitenden Staatsmänner Ruß
lands und des Dreibundes wie auch der Monarchen selber
von finanziellen Arrangements von deutsch russischen Ver
ständigungen auf den verschiedenen Gebieten der wechsel
seitigen Verkehrsbeziehungen die Rede ist so sind das
Konjekturen die über den Rahmen zuverlässiger Bericht
erstattung sehr weit hinausgreisen und von hochgradiger
Unkenmniß der einschlägigen Umstände Zeugniß ablegen
Denn es muß doch bei ruhiger Erwägung einleuchtend
sein daß Themata welche Gegenstand der Unterhaltung
zwischen derart hochgestellten Persönlichkeiten wie die
Kaiser des deutschen und des russischen Reiches sind nicht
dem Zufall anheimgestellt oder improvisirt sondern vorher
programmatisch genau festgestellt zu werden pflegen Nun
aber ist bekannt daß der Besuchsreise unseres Monarchen
im Norden kein anderes Programm zu Grunde gelegen
hat als wie schon eingangs hervorgehoben dsr innere
Herzensdrang des jüngeren eben zur Regierung gelangten
Herrschers M en gekrönten Nachbaren um mir den Wor
ten der Nordd Mg Ztg zu reden eincu Antritts
besuch abzustatten

Hält man sich diese Thatsache als den springenden
Punkt der gegenwärtigen Gestaltung der Lage mit be
wußter Konsequenz vor Augen o wird man ganz von
selbst zu der Erkenntniß geführt werden daß alle die vor
hin einzeln aufgezählten und als vermeintliche Ergebnisse
der Kaiserreise hingestellten Dinge nichts sind und sein
können als willkürliche der authentischen Unterlage durch
aus ermangelnde tagespublizistische Konjekturen

27z Chevalier Element
Roman von Theodor Mügge

Als ich endlich im Kommandantenhause anlangte fand
ich dessen Vorhalle gefüllt mit Ordonnanzen und Bedien
ten Gerichtsdienern und Wachen Doch hier sprach man
nicht mehr laut

Ich wurde weiter geschoben durch den Gang der
das Haus durchschnitt dann einem Paar Profosfen über
geben und jetzt öffnete sich eine Flügelthür und ich stand
in einem Saal Vor mir befanden sich mehrere Offiziere
die eine Wand bildeten durch welche ich keinen Blick thun
konnte Allein ich hörte sogleich des Königs Stimme und
plötzlich bemerkte ich Dumoulin neben mir der meinen
Wächtern einen Wink gab daß sie stehen blieben

Der Major sprach kein Wort jedoch seine Augen schau
ten mich voll ängstlicher Sorge an Zugleich war es als
wolle er mir Muth einflößen er legte seine Hand auf feine
Brust und hob seinen Kopf mit stolzer Miene auf Gleich
darauf zog er sich zurück und meine Aufmerksamkeit wurde
von dem gefesselt was ich hörte

Er bleibt also noch immer dabei daß nichts von
dem erlogen war was ich von Ihm erfuhr fragte der
König

Ich kann mit gutem Gewissen es betheuern erwiderte
eine Stimme die mich zittern machte Nur die reinsten
Absichten haben mich zu Ew Majestät geführt

General Bork rief der König tret Er ein Ich habe
Ihn nach Wien geschickt Er ist auch in Dresden gewesen

l wie der Fürst von Dessau mein Freund und Verwandter
i es mir anrieth Er besitzt mein ganzes Vertrauen Bork
H ich weiß Er lügt nicht und wenn Ihm der Teufel die

ganze Welt dafür anböte Er hat mit dem Prinzen Eugen
gesprochen mit dem Kaiser selbst mit den allerersten Män
nern in Dresden mit dem König von Polen und mit
Feldmarschall von Flemming Was haben die Ihm ge
jagt

Geschworen haben sie bei ihrer fürstlichen Ehre und bei
alle dem was Menschen heilig sei daß sie nicht ein Wort

von diesen Abscheulichkeiten wissen die ein niederträchtiger
Schelm erfunden hat

Was weiter fragte der König
Weiter fagte der alte General indem er einen Augen

blick zögerte daß sie nicht begreifen könnten wie Ew Ma
jestät von einem solchen Schwindler und Betrüger sich solche
handgreifliche Lügen konnten aufbinden lassen

Weiter schrie der König mit großer Heftigkeit
Der Prinz Eugen fuhr Bork fort war freilich auch er

staunt darüber wie gut feine Handschrift nachgemacht sei
dennoch

Was sagte er von diesem da fiel der König ein indem
er wahrscheinlich auf den Herrn von Element deutete

Er kannte den Vogel sowie ich den Namen nannte
Oho sagte er der also Das ist ein durchriebener ränke
voller Schelm Er hat bei den Utrechter Friedensunter
handlungen fein Wesen getrieben war Sekretär bei dem
Fürsten Ragoczy der ihn als Baron von Rosenau dort
hin schickte allein er ist weder Baron noch Edelmann son
dern von dunkler gemeiner Abkunft und schlechtem Cha
rakter ein Abenteurer obwohl von großen Fähigkeiten
Als fein Fürst im vorigen Jahre aus Paris nach Kon
stantinopel flüchtete stahl er ihm seine Briefschaften und
bot diese mir zum Kaufe an Er wollte in Wien sein Glück
machen trat auch zur katholischen Kirche üver als er je
doch sah daß man ihn verachtete verschwand er und ist
wie ich nun erst erfahre nach Dresden gegangen

Was hörte Er in Dresden Bork unterbrach ihn der
König

Man wollte mit der Sprache nicht heraus versetzte der
General denn ich glaube man schämte sich doch gewiß
ist es daß er allerdings mit dem Feldmarfchall von Fleni
ming in genauem Verkehr gestanden hat und dadurch man
ches Geheime erfuhr Er dagegen hat den Feldmarschall
auch gehörig hinters Licht geführt hat ihm österreichische
Staatsgeheimnisse verkauft und foll dafür viel Geld be
kommen haben Als es dann nicht mehr weiter ging machte
er sich nach Berlin auf den Weg um mit Ew Majestät
dasselbe Spiel zu treiben

Der General schwieg und es erfolgte eine Stille welche

Herr von Rauchhaupt veröffentlicht in der Hall
Ztg unter der Ueberschrift Zehn Jahre confervativer
Politik einen Ruckblick auf die parlamentarische Thätigkeit
der conservativea Partei in den letzten 10 Jahren Als
Erfolge der konservativen Politik nennt Herr v Rauchhaupt
die Schutzzölle die Verstaatlichung der Eisenbahnen die
Beseitigung des Kulturkampfes die Durchführung derVer
waltungsreform die deutschnationale Entwickelung in den
östlichen Grenzmarken den Anlauf zur Steuerreform und
die Durchführung der Sozialreform Herr von Rauch
haupt schließt Das Land mag urtheilen ob die konser
vative Partei so lange sie einen erhöhten Einfluß auf die
Gesetzgebung gewonnen ihre Schuldigkett gethan Es
waren zehn Jahre besonnener ruhiger Entwickelung wie

erst nach einigen Minuten der König unterbrach Ihr
habt jetzt gehört wie es mit Euch steht begann er ruhiger
als man es erwarten konnte Was habt Ihr darauf zu
sagen Wollt Ihr Euren Betrug erkennen

Ich bin kein Betrüger Majestät erwiderte Element mit
sanfter fester Stimme Erwägen Sie Sire daß die
hohen Personen welche mich anschuldigen nicht anders
konnten als mich Schelm und Lügner heißen Allein
welche Vortheile habe ich gesucht Welcher Eigennutz hat
mich getrieben Welche Gnade habe ich dafür von Ew
Majestät begehrt Ich bin gekommen um Ihnen zu dienen
Sire um der Menschheit zu dienen gegen die hinterlistigen
Pläne der katholischen Fürsten und Priester ich Habs mich
nach dem Haag begeben um gegen diese Pläne und Ränke
zu wirken ohne auf einen Lohn zu rechnen Das ist das
einzige Verbrechen das ich begangen habe

Der König antwortete nicht darauf aber ein Anderer
der Fürst von Dessau rief er Der Spitzbube foll mit
feinen Finten Ew Majestät nicht wieder irre machen und
eine widerliche fcharfe Stimme siel darauf ein Ich will
es Ihm beweisen daß er die Briefe gefälscht und die Hand
schriften nachgemacht hat Geruhen Ew Majestät das
Verhör fortzusetzen und das Frauenzimmer zu verneh
men das mit diesem Angeklagten in Bekanntschaft gera
then ist

Führt sie herein rief der König da er jetzt an mich
erinnert wurde

Die Offiziere wichen vor mir und ich trat auf den
Schauplatz Nach der Wandseite stand ein langer mit
einem rothen Tuche bedeckter Tisch Hinter diesem stand
ein Herr mit einem Stern auf dem Rocke zu beiden Sei
ten befanden sich einige andere gepudert und schwarzge
kleidet An der Seite des Tisches saß der König in seinem
blauen Rocke und neben ihm der Fürst Leopold von Dessau
der sein Gesicht mit der kleinen breiten Nase und dem spitz
gedrehten Schnurrbart zu einem Grinsen verzog als er
mich sah Ich schaute nicht lange darauf hin denn als
ich mich tief und anstandssoll verneigt hatt fielen meine
Augen sogleich auf den Herrn von Element

Dieser stand einige Schritte vor dem Tisch fo würdig

ß



sie wenige Völker Europas in einer Zeit wo die Mächte
des Umsturzes an Thron Altar und Familie rütteln
durchgemacht haben Möchte es der Zukunft gelingen die
Voraussetzungen nicht zu beseitigen und zu untergraben
auf welchen allein diese Entwickelung möglich wurde

Die ministeriellen Berl Polit Nachr ziehen heute
obigen Artikel in das Bereich ihrer Besprechungen und
lassen den Verdiensten welche die eonservative Partei sich
um das Staatswohl erworben seitdem sie im preußischen
Abgeordnetenhause eine ausschlaggebende Stellung einge
nommen hat volle Anerkennung zu theil werden widmen
aber Herrn von Rauchhaupt folgende Abfertigung

Wenn die konservative Partei bemerkt genannte offiziöse
Korrespondenz sich einer solchen erfreulichen fluchtbringen
den Thätigkeit rühmen darf so ist damit noch nicht gesagt
daß Herr von Rauchhaupt ohne Weiteres an diesem Ruhme
partizipirt Wir könnten mehr als einen Fall im Ver
lause der Zehn Jahre konservativer Politik erwähnen wo
das Zustandekommen von jenen heute von Herrn von Rauch
haupt so stark betonten gesetzgeberischen Akten nur gegen den
Widerstand ebendesselben Herrn möglich gewesen ist brauchen
ja aber nur auf den noch in Aller Erinnerung schwebenden
Vorgang mit dem Schullastengesetz Hinzuwelsen wo gerade
Herr von Rauchhaupt die Verabschiedung des Gesetzes in Frage
stellte Das was Herr v Rauchhaupt soeben wieder aufführt
ist ein würdiges Seitenstück zu seinem Thun vor der dritten
Lesung des Schullastengesetzes Während ein großer Theil der
konservativen Presse und ein noch größerer Theil der konser
vativen Wähler unzufrieden mit seinem neuesten Versuche das
Kartell zu sprengen von ihm sich lossagen und gegen seine
Politik Front machen ersucht er an Stelle seiner Per

son die konservative Partei zu substituiren Als ob
das Verhalten der Letzteren einer Vertheidigung bedürfte Nein
die Verdienste der konservativen Partei sind unbestritten geblie
ben m dem Kampfe dieser letz en Wochen und werden unbe
stritten bleiben in der weiteren Aaseinandersetzung Man wird
nach wie vor scharf unterscheiden zwischen der konservativen
Partei und Herrn von Rauchhaupt zwischen den großen Ge
sichtspunkten der konservativen Partei und den kleinlichen des
Herrn von Rauchhaupt Die konservative Partei hat mit der
von Herrn von Rauchhaupt aufgeworfenen Streitfrage nichts
zu thun und es wird und darf der Versuch der soeben in
der Hallischen Zeitung gemacht ist nicht gelingen die von
Herrn von Raucyhaupt provozirten Angriffe von ihm ab auf
die konservative Partei zu lenken Bei jedem anderen Politiker
würde man in dieser neuesten Kundgebung vielleicht den Be
ginn des Rückzuges zu erblicken geneigt sein bei Herrn von
Rauchhaupt muß mau der Ueberzeugung sein daß dem nicht
so ist daß man es vielmehr mit einer von vornherein im
Schlachtplan vorgesehenen Rochade zu thun hat Es muß auf
dieses Moment hingewiesen werden will man nicht in kürzester
Frist es erleben daß gestützt auf die oben erwähnte Kundgeb
ung in der HallischenZeitung überall im Lande der Irrthum
verbreitet wird die konservative Partei sei angegriffen und der
Versuch gemacht worden ihre Verdienste um das Wohl des
Landes zu schmälern

Auch die Nationalliberale Korrespondenz
kommt auf die Zehn Jahre konservativer Politik zu
sprechen und bemerkt dazu

Wir können nicht finden daß dieser Rechenschaftsbericht über
die Thätigkeit und die Bestrebungen der konservativen Partei
in einem Jahrzehnt beispiellosen parlamentarischen Ueberge
wichts sehr glänzend ausgefallen ist Zunächst möchten wir die
Betrachtungen über die Schutzzollpolitik und die Sozialresorm
ausscheiden diese Angelegenheiten gehören vor den Reichstag
wo die Konservativen bekanntlich eine sehr bescheidene Rolle
spielen auf die ausschlaggebende Unterstützung verschiedener
anderer Parteien angewiesen sind und diese bei den in Rede
stehenden Fragen gesunden haben Der konservativen Partei
diese sozial wirthschastlichen Leistungen zum besondern Ruhm
anzurechnen liegt keine Berechtigung vor Ebenso wenig bei
der Verstaatlichung der Eisenbahnen Diese Maßregel kam
unter eifrigster Mitwirkung der Nationalliberalen gegen den
heftigsten Widerspruch des Centrums zu Stande Dasselbe war
bei den zum Schutz der deutsch nationalen Entwickelung in den
östlichen Grenzmarken ergriffenen Maßregeln der Fall gegen
welche die Ultramontanen mit heftigster Erbitterung ankämpf
ten Schon diese beiden von Herrn von Rauchhaupt in den

edel und in ruhiger Haltung wie ich ihn jemals ge
sehen In derselben Sauberkeit seiner Tracht in seidenen
Unterkleidern Strümpfen und Schnallenschuhen gefälteltem
Jabot und langen Manchetten aus denen seine zarten wei
ßen Hände hervorsahen am Finger den großen Brillant
ring und andere kostbare Kleinodien sah er nicht aus wie
ein auf den Tod angeklagter Gefangener Als er mich
erblickte lief ein Schrecken über sein Gesicht doch gleich
darauf auch eine mit Trauer und Kummer gemischte Freude
und feine Arme bewegten sich als wollte er diese aufheben
und auf mich zueilen doch geschah beides nicht

Inzwischen hatte der Herr hinter dem Tische sich vor
dem König tief geneigt und dieser dazu genickt

Trete Sie hierher begann er zu mir und wies auf eine
Stelle dem Herrn von Element gegenüber Kennt Sie
diesen Mann

Es ist der Herr von Element erwiderte ich leise
Hierauf begann er ein Kreuzverhör von raschen scharfen

Fragen und sah mich dabei mit seinen grauen röthlichen
Augen an daß meine Sinne sich verwirrten Seine hohe
kahle Stirn voll Falten und Puder der Mund mit den
Zusammengekniffenen Lippen die erbarmungslose Härte in
diesem langen hohlen Gesicht waren entsetzlich So konnte
kein Anderer aussehen Niemand anders konnte dies sein
als der General Auditeur von Katsch von dem man be
hauptete daß ihm die meisten der fürchterlichen Blutur
theile zur Last fielen zu denen der König sich hinreißen
ließ

Ich antwortete aber doch so daß ich meine Worte wohl
erwog und nichts sagte als was bekannt und richtig war
Plötzlich aber hielt er mit seinen Fragen inne und indem
er seinen kleinen Augen und dem ganzen Gesicht einen
Ausdruck von einladender Vertraulichkeit gab fuhr er
fort wenn Sie Alles leugnen will so wird Sie doch zu
geben müssen daß Sie einen Brief erhalten hat von dem
Sie weiß daß dieser Herr von Clemeut ihn fälschte
und nachmachte so daß Sie selbst dadurch betrogen wurde

Ich schwieg stille und antwortete nicht
Rede Sie die Wahrheit rief Herr von Katsch Sie hat

diesen Brief erhalten Sie weiß daß die Handschrift nach

Vordergrund gestellten Fragen beweisen wie leichtfertig die von
den Preßorganen der äußersten Rechten oft gehörte Behaupt
ung ist zwischen Konservativen und Nationalliberalen bestehe
im Landtag kaum mehr ein Boden gemeinsamer Wirksamkeit
dagegen seien die Berührungspunkte zwischen Centrum und
Konservativen weit inniger Die Herstellung des kirchlichen
Friedens wenn man die Abtragung der Maigesetze so nennen
kann auf welche Herr v Rauchhaupt dann zu sprechen kommt
mag sich allerdings die konservative Partei als eine im Verein
mit dem Centrum errungene Leistung anrechnen Was sie da
mit erreicht hat lehren die neuerdings wieder so heftig wie
nur je austretenden Ausschreitungen der ultramontanen Agita
tion und das Streben die Schule zu unterwerfen über welches
Herr von Rauchhaupt sehr leicht hinwegschlüpft Auch die Ver
dienste der konservativen Partei um den Ausbau der Selbstver
waltunasgesetzgebung geben zur Ruhmredigkeit wenig Berechtig
ung Was an äußerer Ausdehnung dieser Gesetzgebung erreicht
worden ist mußte durch rückläufige Revision werthvoller Be
stimmungen der früheren Gesetzgebung erkauft werden und den
immer unabweisbarer sich aufdrängenden großen Reformaufga
ben wie Schaffung einer zeitgemäßen Landgemeindeordnung
sind die Conservativen stets aus dem Wege gegangen Noch
unfruchtbarer und gedankenarmer war ihre Thätigkeit auf dem
Gebiete der Steuerreform Dak der Anlauf des Herrn von
Scholz mißlang war wesentlich die Schuld der Conservativen
trotz des jetzt geäußerten Bedauerns des Herrn von Rauch
Haupt und von irgendwie fruchtbaren Anregungen welche die
Sache wieder hätten in Fluß bringen können war nichts zu
bemerken Nur die Erleichterung der Lastendes Grundbesitzes
schien für die Conservativen Interesse zu haben mit dieser ein
seitigen Forderung ist aber eine gerechte und billige Steuer
reform nicht durchzuführen Daß Herr von Rauchhanpt sich
auch der Leistungen seiner Partei beim Schullastengesetz rühmt
und behauptet sie habe die gesetzliche Sanktion der Armen
schule verhindert kann man nur mit Staunen lesen Hat denn
Herr von Rauchhaupt die Thatsachen vollständig vergessen oder
rechnet er darauf daß dies bei den Leiern der Fall se Be
kanntlich haben gerade die Cynservativeu und das Centrum
die Armenschulen hergestellt und die Regierung mußte sie nach
her im Herrenhause wieder entfernen lassen Vom Volksschul
lastengektz sollte Herr von Rauchhanpt der dabei seinen Ruf
als Parteiführer selbst bei seinen eigenen Gesinnungsgenossen
kläglich eingebüßt und die Partei zu einer unerhörten Kapitu
lation genöthigt hat lieber still sein Das allgemeine Urtheil
daß die eon ervative Partei während der Zeit ihrer großen par
lamentarischen Machtstellung wenig geleistet hat und auch für
die Zukunft keine Aussicht auf eine lersprießliche schöpferische
Reformthätigkeit eröffnet wird durch den Rechenschaftsbericht
des Herrn von Rauchhaupt schwerlich umgestoßen werden

Die Nat Ztg meint daß Herr von Rauchhaupt eigent
lich nur bestätige was er zurückweisen wolle ganz abge
sehen davon daß ein Theil des Registers großer Thaten
daß Herr von Rauchhaupt für sich und seine Freunde auf
gestellt sich nicht auf das Abgeordetenhaus sondern auf
den Reichstag bezieht Viel interessanter so fährt das
nationalliberale Blatt dann fort als eine derartige
Darstellung der Vergangenheit womit Herr von Rauch
Haupt sich ganz vergeblich abmüht wäre es wenn er sich
ein wenig über die Zukunft aussprechen wollte z B über
den Antrag Hammerstein aus dessen Gegner er ein Freund
desselben geworden und über den Antrag Windthorst über
den er in seinem neuesten Artikel nur bemerkt Manschmie
det unerhörte Insinuationen gegen die konservative Partei
bloß weil Herr Windthorst einen neuen Kampf um die
Schule begonnen Es scheint als wollte man die Schuld
für diesen Antrag den Konservativen aufbürden obwohl
Herr Windthorst selbst seinen Antrag seither nicht zur
Diskussion bat kommen v,e man sagt weil er vor
allem den Widerspruch d r ii lnervativen gefürchtet, Da
hat man Herrn von R uchhaupt doch etwas recht Unver
bürgtes gesagt Herr Wmdxhorst hatte aus die Berath
ung seines Antrags zunächst aus Dankbarkeit für die kon
servativen Zugeständnisse an die klerikale Schulpolitik beim
Schullastengcsetz verzichtet Und gegenwärtig schmiedet man
durchaus keine Insinuationen betreffs dieses Antrags gegen
die Konservativen sondern man stellt nur die Bedeutung

gemacht wurde und eben so gut weiß Sie von wem dieser
Herr hier die Geheimnisse erfuhr welche ihm verkauft
wurden Bedenke Sie wohl was Sie thut Sie steht vor
Ihrem höchsten Richter dem Sie Wahrheit schuldig ist

Mein gnädigster Herr sagte ich leise aber doch mit
fester Stimme läge es in meiner Macht die Wahrheit zu
gestehen so würde ich gestern schon als Se Majestät
mich selbst darum befragte nicht gezögert haben

Sie will nicht antworten Will Sie Nein sagen
fragte der General Auditeur

Ich senkte meinen Kopf und schwieg Es war still
umher

Major Dumoulin sagte Herr von Katsch erzähle Er
was er davon weiß

Dumoulin trat vor er schritt dicht zu mir heran und
sprach Als dieser sogenannte Herr von Element nach
Berlin und in das Haus des Hofpredigers Jablonski
kam war ich dort bekannt und mit der Jungfer hier
hatte ich ein zärtlich Einvernehmen Er aber wußte es
dahin zu bringen daß sie ihm zugesagt wurde und als
sie in ihrer Herzensnoth an mich schrieb und mich auf
forderte daß ich sie von ihm befreien möge fing er den
Brief auf und schrieb dafür eine Antwort mit meiner
Handschrift fo täuschend nachgeahmt daß sie nicht zwei
feln konnte er komme von mir und sich nun den Be
fehlen unterwarf

Wie rief der König auffahrend dazwischen Das be
kennt er jetzt erst und hat mir niemals etwas davon ge
meldet

Majestät erwiderte der Major dies Geheimniß betraf
mich selbst nicht allein sondern auch die edle Junfer Ja
blonskien

Er hätte reden sollen fuhr der König fort und indem
er sich zu besinnen schien hielt er inne und schrie dann
auf Oho darum kam Er mir gestern in den Weg Und
zu mir sich hinwendend Jetzt bekenne Sie Ich der König
befehle es Ihr noch einmal Sie soll die Wahrheit sagen
die Sie mir schuldig ist

Majestät antwortete ich demüthig es giebt noch einen
höheren Richter vor dem auch die Könige sich beugen

einer Erklärung fest welche in dem einflußreichsten konser
vativen Blatte zu dessen Politik Herr von Rauchhaupt
selbst sich neuerdings bekannt hat erschienen ist daß über
den Schulantrag Windthorst eine Verständigung der Kon
servativen mit dem Centrum möglich sei

Achthundert evangelische Männer aus der
Rheinprovinz und Westfalen erlassen einen Aufruf
worin es heißt

Die Macht der römisch katholischen Kirche ist in unserm
Vaterlande heutigen Tages in stetigem Wachsthums begriffen
Durch Wort und Schrift die Irrlehren derselben zu bekämpfen
wird den Organen der evangelischen Kirche wegen der fort
währenden Kollision mit S 166 des Reichs Strafgesetzbuches
sehr erschwert Darum ist das Gefühl von der UnHaltbarkeit
der jetzigen Rechtslage auf diesem Gebiet in evangelischen
Kreisen weit verbreitet Es ist der Paragraph des Straf
gesetzbuchs welcher die Beschimpfung einer der christlichen
Kirchen oder ihrer Einrichtungen und Gebräuche mit Strafe
bedroht und es sollen Unterschriften zu einer Petition an den
Reichstag gesammelt werden worin im Hinblick auf bekannte
Vorkommnisse aus neuster Zeit um Streichung dieses Para
graphen ersucht wird

Der Kaiser von Oesterreich hat dem Reichs
finanzmimster Geheimrath von Kallay welchem die Eivil
verwaltung Bosniens und der Herzegowina unterstellt ist
ein vom 22 Juli er gerichtetes Handschreiben gesandt in
welchem er hm die lebhafte Genugthuung über die aus
den Berichten des Kronprinzen entnommene Förderung der
friedlichen geistigen und materiellen Entwickelung Bosniens
und der Herzegowina ausdrückt und ihm wärmstens für
Alles was bereits zur dauernden Sicherung der Wohl
fahrt und Zufriedenheit der gesummten Bevölkerung ge
schehen sei dankt Ferner spricht der Kaiser seineu Dank
den hierbei redlich mitwirkenden Militär und Civilbehör
den sowie der den letzteren entgegenkommenden Bevölker
ung aus welche namentlich dazu beigetragen habe daß dem
Kronprinzen sein dortiger Aufenthalt im besten Andenken
bleiben werde

Bezüglich der Massaua Frage wird nach einem Tele
gramm aus Paris der Minister des Auswärtigen heute
den Mächten eine Note zugehen lassen In derselben wird
ausgeführt daß die Aktion Italiens bis zum 5 Februar
1885 zurückreiche Italien habe damals dm Mächten er
klärt daß sein Vorgehen nur den Zweck habe das Besitz
thum der italienischen Staatsangehörigen zu schützen und
daß keineswegs die Rede von einer territorialen Ausdeh
nung gewesen sei Am 16 Februar 1885 sei die Berliner
Akte erfolgt Italien habe indessen die Besitzergreifung nicht
uotifizirt wie dies die Berliner Akte vorschrieb Bis Ende
1885 habe die egyptische Flagge fortdauernd neben der
italienischen in Massaua geweht Wenn die egyptische
Garnison alsdann zurückgezogen wurde und wenn Egypten
es aufgab in Massaua thatsächlich die Polizeigewalt aus
zuüben die ihm Seitens der Türkei übertragen war um
zu vermeiden daß die in Arabien stehenden türkischen
Truppen das Rothe Meer überschritten so erklärte die
italienische Regierung noch im Jahre 1887 in dem Augen
blicke als sie sich zur Blockirung von Massaua anschickte
daß die Souveränetätsfrage in der Schwebe bleibe und
nicht an und für sich als ein Präjudiz angesehen werden
könne Es habe daher kein Zweifel bestehen können
wenigstens nicht bis zum Erscheinen der jüngsten italieni
schen Note daß die Kapitulationen noch zu Recht be
ständen Die Note Goblet s soll wie es heißt sofort
nach Uebermittelung derselben an die betheiligten Mächte
veröffentlicht werden Der französische Geschäftsträger
in Rom Görard hatte gestern mit dem Ministerpräsidenten

müssen Sie sind zu edel denkend und zu gerecht Ich
kann gegen diesen Mann nicht zeugen dem ich anhängen
sollte und Ja und Amen gesprochen habe

Ha rief der König mich furchtbar anblickend habe ich
Ihr nicht gesagt daß der Henker Ihr den Mund öffnen
soll

In dem Augenblick hatte der General Auditeur sich zu
Herrn von Element gewandt und in der Hand eine Klin
gel haltend welche er von dem Tische nahm sagte er zu
ihm Will Er es abwarten daß man Ihn auf der Folter
zum Geständniß bringt Es ist Alles bereit dazu

Nein antwortete Herr von Element mit bewegter lauter
Stimme Niemand soll um meinetwillen Henkersknechten
überliefert werden und ich felbst er blickte in das
hohle grimmige Gesicht des Ministers dann wie von einem
Schauder ergriffen auf seine eigenen weißen Hände Plötz
lich fiel er auf seine Knie nieder senkte seinen Kopf hob
seine Arme zu dem Könige auf und rief Gnade Ew
Majestät ich will Alles bekennen Ich habe Ew Maje
stät betrogen ich bin schuldig

Welche Aufregung diesen Worten folgte kann man sich
vorstellen

Der König schien so überrascht zu sein als hätte er
noch immer heimlich an Elements Unschuld geglaubt Er
hat alle Briefe die Er mir gezeigt nachgemacht fragte er

Ja Majestät
Und wer hat Ihm die Geheimnisse entdeckt die er mir

mittheilte

Alles was ich wußte erfuhr ich von dem Baron von
Heidekamm dem Residenten Lehmann und einem Secretär
des Feldmarschalls v Wartensleben mit Namen Bube

Verfluchtes Gesinde schrie der König im wildesten
Zorn in Ketten mit den infamen Hallunken Und auf
mich deutend fuhr er fort Diese hier dies Weibsbild
hat um Alles gewußt

Nein Majestät so wahr ein Gott lebt sie ist unschul
dig Sie konnte nichts wissen Auch was der Major
Dumoulin aussagte ist wahr Ich habe jenen Brief ge
schrieben ich habe auch sie getäuscht

Fortsetzung folgt



Crispi eine Unterredung bezüglich der Massaua Angelegen
heit die indessen zu keinem Resultate sührte

Aus Athen wird gemeldet Der bezüglich des griechi
schen Konsuls Panuria in Mouastir entstandene Zwischen
sall hat nunmehr seine definitive Erledigung gefunden
Nachdem der Sultan dem griechischen Gesandten Conduri
otis mitgetheilt hatte daß er die freundlichen Beziehungen
zu Griechenland wiederherzustellen und zu befestigen wünsche
befahl die Pforte dem Gouverneur von Mouastir die
früheren offiziellen Beziehungen zu dem Konsul Panuria

Äieder aufzunehmen Vom Ministerpräsidenten Tricupis
wurde gleichzeitig der Gouverneur von Larissa angewiesen
die amtlichen Beziehungen zu dem dortigen türkischen Kon
sul wieder auszunehmen

Wie anderweitig verlautet beschäftigt sich der für die uüchste
Zeit erwartete Bericht des Landwirthschastsministers auch mit
der Wucher frage Es wird in demselben konstatirt daß in
nusgedehnten Distrikten der Wucher noch immer weitverbreitet
ist Speziell in den gebirgigen Theilen West und Süddeutfch
Zands sei die von wucherischen Handelsleuten betriebene Aus
beutung der ärmeren Landbevölkerung zu einem System ent
wickelt durch welches sich der Wucher die gesammte wirt
schaftliche und persönliche Existenz seines Opfers dienstbar zu
machen weiß und im Vergleich zu dem der gewöhnliche Geld
wucher harmlos erscheint Zur Bekämpfung dieses Treibens
hält der Minister gleichzeitig repressive und vorbeugende Maß
regeln für erforderlich betont aber daß in ersterer Beziehimg
durch die strafrechtliche Verpönuug des Wuchergeschäfts ver
mittelst des Reichsgesetzes vom 24 Mai t880 das Wesentliche
bereits geschehen fei Ob eine Erweiterung dieses Gesetzes in
Bezug auf den Waaren und Viehwucher angezeigt sei müsse
weiterer Erwägung vorbehalten bleiben

Zu dem vom 2K bis 23 August in Frankfurt a M statt
findenden 3 Internationalen Binnenschiffahrtskon
greß sind bis jetzt 474 Theilneh ner angemeldet Hiervon sind
3 aus Oesterreich 22 aus Frankreich 17 aus Holland 11 auS
Italien je 7 aus Belgien und Rußland u s w Hierzu kom
men noch die offiziellen Vertreter der verschiedenen Staatsre
gieruuaen An der mit dem Kongreß verbundenen Ausstellung
wird sich das Ministerium der öffentlichen Arbeiten mit Wand
plänen in einer Gesammtlänge von 102,55 w betheiligen Diese
Pläne sind im Einzelnen zu folgenden Gruppen vereinigt die
Gebiete der Memel Weichsel Oder die märkischen Wasserstraßen
das Elbe Weser und Rheingebiet der Dortmund Ems Kaual
und Nivellements der Ströme Preußens

Vor einigen Tagen tauchte auf Grund einer diesbezüglichen
Notiz in der Pharm Ztg in der Presse die Mittheilung
auf das Reichskanzleramt habe auf eine vom Vorstande des
deutschen Apotheker Vereins an dasselbe gerichtete Anfrage be
treffs Regelung des Apothekenwesens von Reichs
wegen geantwortet daß zunächst den diesbezüglichen Anträ
gen der großen Mehrheit der Apotheker entgegengesehen werde
Wie die Apothekerzeitung das amtliche Organ des deutschen
Apothekervereins meldet ist diese Mittheilung in allen ihren
Theilen unwahr Der Vorstand des Apothekervereins hat sich
nicht an das Reichskanzleramt gewendet konnte also auch gar
nicht von dieser Seite eine Antwort erhalten

UKgW ChWM
D r Kaiser hatte gestern früh einer Gefechtsübung

in der Nähe von Potsdam beigewohnt und später Vor
träge und militärische Meldungen entgegengenommen Um
12/4 Uhr empfing Se Majestät die in Berlin eingetroffene
außerordentliche Gesandtschaft des Sultans im Stadtschloß
zu Potsdam in besonderer Audienz Zu Ehren der letz
teren fand um 2 Uhr ebendaselbst em größeres Diner
statt an welchem außer den türkischen Abgesandten der
türkische Botschafter der Staatsminister Gras Herbert
Bismarck und andere angesehene Personen theilnahmen

Der Kreiszeitung gegenüber konstatirt das
Kanzlerblatt daß der im Jahre 1861 gegen die Erstere
Seitens des damaligen Königs Wilhelms I verfügte
Ausschluß nie wieder aufgehoben wurde und daß Hof
rath Schneider seit dem bekannten am Krönungstage
unternommenen mißglückten Schritte nie einen erneuten
Versuch gewagt hat seinem kaiserlichen Herrn die Kreuz
zeitung wieder zuzuführen

Die Kaiserin Friedrich hat den Oberbaurath
Schmidt in Wien mit der Anfertigung von Plänen zu
einem Mausoleum für Kaiser Friedrich beauftragt Das
selbe soll bekanntlich nach dem Muster der Kirche zum hei
ligen Grabe in Jnnichen welche Kaiser Friedrich während
seines Aufenthalts in Toblach öfter besuchte ausgeführt
werden

Die Grundsteinlegung des Reichsgerichts zu
Leipzig wird voraussichtlich in Gegenwart Sr M des
Kstsers erfolgen

Die Nachricht von dem freudigen Familienereigniß
in unserem Kaiserhause ruft bei der Potsd Ztg eine
Erinnerung vom letzten Weihnachtsfeste wach Wie das ge
nannte Blart wissen will äußerte damals bet Gelegenheit der
Bescheerung des Garde Husaren Regiments unser jetziger Kaiser
der damalige Prinz Wilhelm der mit seiner ganzen Familie
daran theilnahm scherzend indem er auf seine vier Knaben
deutete Für jede Schwadron einer fehlt nur noch einer
für die fünfte

Bezüglich der Nachricht der Kaiser werde be
stimmt nach Bayreuth reisen wird Vom Verwaltungs
rath der Wagner Festspiele mitgetheilt daß demselben eine
bezügliche Meldung nicht zugegangen sei Neuerdings ver
lautete Se Majestät werde der letzten Parsisalaufführung
beiwohnen

Ueber das Festessen welches am Freitag Nachmittag
um 2 Uhr zu Ehren der außerordentlichen Gesandtschaft des
Sultans im Stadtschloß zu Potsdam stattfand wird u A
Folgendes berichtet Durch den Bronze Saal war der Länge
nach eine breite Tafel zu 26 Gedecken bereitet In ihrer Mitte
erhob sich die silberne Gruppe Ritter Georg den Drachen
bekämpfend ein Geschenk der Königin Victoria von Groß
britannien an Friedrich Wilhelm IV als Erwiderung für die
zu der Geburt der jetzigen Kaiserin Friedrich gespendete gol
dene Wiege Rechts und links von der Gruppe prangten zwei
Aufsätze von Rosen an die sich hohe Vasen von getriebenem
Silber reihten Dann kamen silberne Fruchtschalen mit Riesen
pfirsichen und dunklen Weintrauben sowie prachtvolle Zusam
menstellungen von Blumen und zwei silberne Schalen in ge
triebener Arbeit schlössen den Tafelschmuck Auf silbernen

Untertellern prangte kostbares Porzellan Die Gläser trugen
unter der Krone den verschlungenen Namenszug V IZ Bei
jedem Gedecke stand in einem Glase ein kleiner Strauß aus
Fuchsien Rosen Kornblumen Schleierkraut und anderen Blu
men Die Sitze bildeten weiß gehaltene Robrstühle mit Gold
Verzierung Auf Nebentiich n standen kleine Teller mit schwer
goldenen Nachtisch Bestecken Die Bonbonnieren trugen
Photographien der Mitglieder unseres Kaiserhauses Der Kai
ser empfing Munir Pascha im gelben Zimmer das übrige Ge
folge wurde im blauen Zimmer empfangen Bei der Tafel
faß znr Rechten d s Kaisers Achmed Tewfik Bey zur Linken
Munir Pascha Dem Kaiser gegenüber nahm Staatsminister
Graf Herbert von Bismarck Platz

Der frühere Hanptmann O Danne von dem in
letzter Zeit vielfach die Rede war ist durch zwei Beamte der
Berliner Kriminalpolizei aus Zürich abgeholt worden Der
selbe befindet sich jetzt im Untersuchungsgefängniß in Alt
Moabit da das gerichtliche Verfahren wegen verschiedener
Strafthaten gegen chn eingeleitet ist Wie die Post hört
wird demnächst auch der Mitschuldige O Danne Alfred von
Härtung hierher gebracht werden da auch er seitens der Schweiz
ausgeliefert werden soll

Aus verschiedenen Ländern Europas liegenUeber
schwemmnngsnachrichten vor Die Überschwemmungen in
England halten an Aus Frankreich wird über große
Überschwemmungen im Rhonethale berichtet

In Folge anhaltenden Regens fand nach telegraphi
scher Nachricht aus Bern überall ein starkes Steigen der Ge
wässer statt Der Verkehr auf der Linie Brienz Meiringen der
Brüning Bahn war zeitweise unterbrochen und bei Granges in
Unterwallis konnte gestern der Verkehr auf der Eisenbahn nur
mittelst Umladung der Reisenden fortgesetzt werden Die Gott
bardbahn wurde bei Attinghausen überschwemmt und eine
Brücke beschädigt der Bahnerkehr ist aber nach kurzer Unter
brechung wiederhergestellt worden In Folge des anhaltenden
Regens ist auch in Schlesien großes Hochwasser eingetreten
Wie aus Warwbrnnn gemeldet wird sind die Brücke und die
Chaussee nach Hirschberg gesperrt der Verkehr wird auf Um
wegen bewerkstelligt Ans Hirschbera i Schl kommt die Nach
richt daß die Eisenbahnstrecken Greiffenberg Friedeberg Greif
fenberg Löwenberg und Lauban Langenöls wegen Hochwassers
gesperrt sind Der Bahnhof in Lauban ist überschwemmt

Der König von Dänemark trifft in nächster Zeit
zu mehrwöchiger Kur in Wiesbaden ein

Heute findet bei dem Staatssekretär im Auswärtigen Amte
Grafen Herbert v Bismarck ein Diner zu Ehren des
außerordentlichen Gesandten des Sultans Oberzeremonien
meisters Munir Pascha statt Am Sonntag beabsichtigt so
dann der Staatssekretär einen längeren Urlaub anzutreten

In einer großen sozialdemokratischen Wählerversammlung
wurde gestern Liebknecht als Kandidat für den 6 Berliner
Reichstagswahlkreis aufgestellt Die Versammlung verfiel zum
Schluß dem üblichen Schicksal der Auflösung

Die Jmmediat Dombau Eommission ist wie die
Nordd Allg Ztg entgegen anderweiten Mittheilungen kon

statirt bereits am 14 Juli d I in Berlin zusammengetreten
und hat seitdem in mehreren Sitzungen die Arbeiten zur Vor
bereitung des Dombaues wesentlich gefördert

In München hat gestern das achte bayerische Jubiläum
Schützenfest seinen Anfang genommen Zu demselben haben
sich aus fast allen Gauen Deutschlands Theilnehmer eingefunden
Prinz Ludwig der Sohn des Prinzregenten eröffnete das
Festbankett mit einer patriotischen Ansprache

Französische Blätter haben die großartige Entdeckung ge
macht daß der Pariser Erda rb eiter Strike von
Deutschland angestiftet sei um das Zustandekommen der
Pariser Weltausstellung zu verhindern

Graf v Schwerin Putzar Mitglied des Abgeordneten
hauses ist gestorben Derselbe gehörte der konservativen Par
tei an

Verurt Heilung Petersburg 3 August Der Agent
der Hamburger Versicherungsgesellschaft Nebe welcher ange
schuldigt war in betrügerischer Absicht vor einiger Zeit den
deutschen Dampfer Augustus mit seiner Ladung bei Nikola
jewsk am Amur zum Stranden gebracht zu haben ist von dem
Senat zu zwei Jahren Gefängniß verurtheilt worden
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Gesang Verein Helena, Gemischter Chor in Kunze s Restaurant Wilhclm

straße 14, Sesellschafts UnterhaItnngS Abend von 11 Uhr
Katholischer Geselleuverein Ab von s 10 in Wille s Restaurant
Verein Sreimdschaftsbnnd Ab 8 im Paradies
Turnverein Ale Ab Zusammenkunft mit Damen in Wilke s Restaurant

Montag K August 1888
Polytechnischer Verein Ab 7 3z Bibliothek u Lesezimmer im Kronprinz
Entomologischer Verein für Halle mid Umgegend Ab 8 in der Franziskaner

Verein ehemal SSger Ab 3 in der Stadt Magdeburg Martinsgasse 10
Thiemescher Gesangverein Ab 7 Uebung für Damen Ab 3 für Herren i

der Dresdener Bierhalle
Hotel Stadt Berlin Schachabend
Hallischer Schiitzeubnnd Ab 8 Versammlung im Cafee David
Katholischer Gesangverein Ab 8j im Restauraut zum Forsthaus
Halle scher Turnverein Abends 8 10 Uebung in der städt Turnhalle
Eitherverei Harmonie Gesellschaftsabend im Cafe David
Paradies Verein Montags Abends 8 11 Uhr im Paradies
Fachschule der Schnhmacher Zinnnng Montag Abends S Uhr tn Wilke s

Restaurant
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Berliner Börse vom I August
Die heutige Börse zeigte bei festgehaltener günstiger Grund

tendenz gleichwohl wiederum überwiegend Neigung zu Realisa
tionen welche einer Aufwärtsbewegung der Kurse hinderlich
war Doch blieben die Kurse im Allgemeinen behauptet und
nur vereinzelt kamen Herabsetzungen vor Spekulative Devisen
verkehrten ziemlich reservirt auch Bahnen und Banken fest
waren Montanpapiere Schluß behauptet

ProdnltenSörse Berlin 3 August Wetzen anfangs fest dann schwächer
loko 165 bis 180 M September Oktober 172,50 170 50 M Roggen
oko ruhig Termine nachgehend loko 127 bis 138 M September Oktober
137,S0 136,25 136,75 M Hlafer loko still Termine wenig verändert
loko U 6 145 M September Oktober 11 N5 75 Z13 M Gerste
ruhig loko 112 is 184 M Rllböl ruhig loko ohne Faß M
September Oktober 48 48,40 M Petroleum fest loko 24,20 M
Spiritus loko nnd Termine langsam anziehend mit 50 M Verbrauchs
abgabc loko ohne Fatz 58 10 53,20 M September Oktober 53 bis 52,90
bis 53 M mit 70 M Verbrauchsabgabe loko ohne Faß 33,40 M Sep
tember Oktober 33,50 bis 33,45bis 33 50 M Mehl Weizenmehl 00
24,25 bis 22,25 M 0 22,25 bis 20,25 M RvMNmehl V 18,25 bis 17,55
M 0 und 119,25 bis 18,25 M

Preise verstehen sich sofern nicht anders angegeben als bezahlt
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do ungar st 0

Werca BahN 1 74,60 bG
BiMÄetzrad B 6 U5 40 b
Dnx BodesSach V 137 00
Gai Mrl L B Z
Gotthardbahn

4 88 30 B
d 129 50 b

KurA Kiew
Knff Stb S 122 00 G

bo Südw 5 64 90 b
Südöft LoniS 42,00
Warschan WtM 1b 155 60 bB

KA viißn H ÄsxWS Nt WR Wt
B uw DrsZdSK
Wartend WclA
Äordh Erfu
WerlavjU

L

ü 113,10 dV
4 /s
SV
5 120 bG5 1i 9 60 bG

9ü,40

4V

4 102
4

4

4Vg 105
4

100 90
4 102,
4 103 50
Ä

g

ZMjch r
LM ZuddahN
Saalbcchu
Mtmar Ger

ZSild Zi M iZKWkÄdMM
Eerlin BreNe l
VreAan Warscha
Dtsch SZordd Llotzb

Serst BlWikmb

Ojtpresß SAbcch
Eaalbah gar cont

do

Wetmar G M
Werrabah I I n

öo 13W
MSZ SiIkUS MKM KWgsLoB0
Kachen Mastrtcht 4 102 30
Ds Bodenbach S 86,90 öB

d 2 Z S 86 50 öEdo 3 Z zKaschan OderSerger S L3 S0 W
i i Goldyr S 104,25 bG

Kronpr Rndolfsb 4 76,4
Vestr Fr GiaatSS Z 82,50 bG

do von 1374 3 31,50 G
do von 18SS Z 77,40 b
do Ergänz Nch Z 78,
do 1 2 L S 107,25 G
bo Goidpr 4 10190 a

Msen Priesen 4 75 25
Büdösterr LomS Z 3 60,40 W

bo Z 60,40 Gdo Obligai a 10310 5L
bo Gold 4 97,30Nvgar NordostbaW g 31 50

Breft Grajews tnb s 89,75 s
Ur Nuss SisN b g Z 73,50 e
Aoslow Woron gar S 9 30
Knrsk Tharkow g S 35,20 bG

bo w Lftrl g
KttM MeA gar 4 88 20 b

do llews LMoZw KurA gar 4
Mssiv Rjäsan sar 4
Msan Koslow gar 4
Rjaschk MorczanNg S
Südwestbahn gar 4
Transkaukasische g z

d lletW ZKjarschan TersAy g b
WladUawtatz 4

81,30 G
92, lB
8310 b
S4 10 B
82,50 bB
63,50
66,60 G
95 5 b
79,90 l B

SttSlSnSisHS AondS
Dividende 1837

3

5

Gerda 100 K
London 1 LftrI
Pari 100 gr
Me 1MUsiMASbMI 100

163,50 d
Z0 445 i

S Tl SV 30 S
ö Ts1k6,4Z g

2 70 b
Z

garani
Italien Rente
Oesterr Goldrente

bo Papierisnte
do Stlbercente

Rum
do amortts

Rnss Goldrenti
do kons 8c er
do do
do dodo Ortent Anx
do Prämien 64
do do 66
do E Bodenkr
do Curl Pfdbr

S rb Gold Pfdbr
do Rente

wg Gold 1000
do 0 500do do 100do Jnvest G A
do Papterrente

4

4

5

S

S
4

5

S

ö

s

s

ö

8
S

S
4

4

4

Berlin Tnhalter M
rennd konv

Grnsonwerk

Hall Maschinen
Awe ck Co
Zetker Maschinen
Frister Nähmasch
Cröllwitzer Papiers
Nlenb Cattun
Langensalz TM
Glauzig Zuikerf
Körbisdorf
Kette EweschW
Nordd Lloyd neue
Bazar
Verl Aquarium
do otsadrii

Deutsche Edison Ges
Hrepp ner Werke
Nordh Tapete
Z hürti ger Salw

St Pr

93,75 SÄ
110 40 b
83,50 b
31,60 SG
91 60 G
5H 2 G

161,00 b
150,25 biK
94,50 b

84,10 tG
32,50 bA
83,90 bB
34,0Z B
34,00 B

1V3L5 bK
75,50 b

Andnftrik RMsv
4 108 75 S
3 163,25 G
3 114 90
3 188 50 oA
V 271

15 250,25 B
12 540 75
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0
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Z

37,10 b
92 00 5

S

3

0

0

ü
L

4

5

6

2

10

33,50 G
164,00 E
39 75 B
90,00 G

93 bS101 60 B
76,30 i G

131 50 b
166,25 G
65 00 W

215 B

Bmü AMes
Berliner Kassenv

bo Handelsg
do Maklers
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rmstadtsr Bank

Dessauer Credit
Deutsche Bank
Disconw Comsk
Dresdener Bank
Veraer Credit
Geraer Bank
Leipz Creditanstalt
Magd Bankv
Mewing Hyp 40
Mitteld Creditbank
Nationalö f Dtschld
Nordd Ban
Oesterr Crebit Anst

MrsS Di konwb
do Internat

Prenß Bodenkrebit
do Ctr Bd 40

Reichsbank
Sächsische Ban
Weimartsche Bank

S
9

3

4V
7
S

S
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7

SV
0

9

5

5

4

6

SV
SV
1

12
6

S

üs
4
0

124 75 G
53 00 bB

155 60 b

121,50 B
6 25 B

136,50 tG
102,90 B
156 vA
167 50 ö
216 25 bK
155 50 bG
102,30 b
86,00 bZi

179 50 G
10,10 G
99 80 bG
98,30 bÄ

119,25 KG
163,75 b
163 7S b
153,50 oG
103 25 S
IIS 50 bG
140,25 G
I 9 25 VG
111 80 G

NerswerZS mW HSM

Dortm Nnton
do St P Lt

Dnxer Kohlen
do dS IANVKöln Müsen

Kön u Lanraz
Lauchhammer

Sachs Gutzsmhi
S TH Brau ck B

do St Pr S
v b ZtnkhAte
do St Pr S

133,00 tG

90 bT
49,00 öG
93 00 Eb
37,50 bG

116,30 d 5i
102 5 bG
157,25 bG
140,50 bB

40 0 i
118 S0 S
161,50 bB

Kentschs
Anh D Pfanddr

do do
Goth Pr Psanbbr l
Mewwg Hypothdr
do Präm Psdbr

Nordd Grdcr Pfdr
Boden rzv
Tent Bod rzd

Sadd Bodepcred

Sl

3V
4

4

4

5

s

4

103,50 bG
10L 00 B
10S,50 G
127,60 G
102 5Z A
113 25 G
115, S
10 75 G

Leipz Börse
Sächs Renk
Menburg Zech
Nnßig TepliK
Bnschttchrad I Em
Altendurg Zettz
BnMchrader
Mg D Credit
Leipziger Bank
Sächs Bank
DSrftewitz Rattm

Thür Braun
do St Pr

L S TH P St Br
Mtzer Pz A
Merrag
Hakl Straßi omirt
CröllwiZtr

V 3 August
3 93 50 B
4V 103 50 G
4 104 10 G
S 87 B
S 5 1SS 0S G
3 s 132,30 M
g 173 75 bG
S 134 25 G
4 111 7S G
0 57 00 G
7 141 00 B

141 00 G

3 7o Gg 164 SS A
6 39 N
0



Muster
nach allen Gegenden franeo

Stoff für einen vollkommenen großen Herren
anzug in den verschiedensten Farben

Rlü MWA ZL
Meter Stoff zu einem feinen Anzug in

dunkel gestreift oder klein carrirt modernste
Muster tragbar bei Sommer und Winter

Sloff in gestreift carrirt und allen Farben
hinreichend zu einer Herrenhose für jede

Größe

eine vollkommen waschechte
ZÜA A
Stoff fü
Weste in lichten und dunkeln Farben

AM ZN
3 Meter Diagonal Stoff für einen Herren
anzug mittlerer Größe in Grau Marengo

Olive und Braun

AM A FO ML2 Meter Diagonal Stoff besonders geeignet
zu einem Herbst oder Frühjahrspaletot in

den verschiedensten Farben

AM 5 MLStoff zu einer Joppe passend für jede
Jahreszeit in grau braun melirt und olive

N NO MMZT
Stoff zu einem hochfeinen Usberzieher m
leder denkbaren Farbe und zu jeder Jahres

zeit tragbar

wird empfohlen sich mit meinem neuen seit 7 Jahren eingeführten und von Professoren
praktischen Aerzten und dem Publikum in immer weiteren Kreisen herangezogenen Heil
verfahren das nur in äußeren Waschungen besteht unschädlich billig und von frappanter
Wirkung ist bekannt zu machen

4 WVZ5 HO
Stoff zu einem vollkommenen Damenregen
mantel in Heller oder dunkler Farbe sehr

dauerhafte Waare

AM G GO LEnglisch Lederstoff für einen vollkommenen
waschechten und sehr dauerhaften Herrenanzug

AM ZK
3 4 Met Buxkiug zu einem Anzug geeignet für
jede Jahresz n tragbar bei jeder Witterung in
den neuest Färb mod earnrt,g attu gestreift

Königl Sanitätsrath
vr Kohl

Stettin
Geheimer Rath
I i Schering

Bad Ems
Dr insä

H Grotzmmm
Jöhlingen

Geheimer Rath
Rittner

Frankfurt a M
vr rasä L Regen

Berlin
Dr Anton Corazzs

Venedig

Erprobt und empfohlen von

Dr wöÄ Gollmann Wien

Meine Broschüre

Ueber Nervenkrankheiten
und Schlagflnsz

16 Auflage
ist kostenfrei erhältlich

bei
S

in 5 alle a/S
gr Sieinftsatze ZI

Dr msä Karst Barnowitz

Kaiser königl Prof
I v Overschewe
Krems a d Donau

K k Bezirksarzt
Dr wsä Vnsbach

Zirknitz Oesterr
Dirigirender Arzt

der Poliklinik
Dr vrsä Hoesch

Berlin
Kaiser königl Ober

stabsarzt 1 Classe

Dr rosä Jechl
Wien

vi msä Markusy
Hirschweg

Am KZ MNrZx
3 Meter kräftigen Buxkingstoff für

soliden praktischen Anzug
einen

AM MWR Zx
2 4 Meter schweren Stoff für einen Ueber

zieher sehr dauerhafte Waare

Fersonen die an krankhafte Nsvvemustäudeu leiden und somit an Kopf
schmerzen Migräne Reizbarkeit Schlaflosigke t ferner Jenen die vom Schlagflus heim
gesucht wurden Lähmungen Svrachunvermög n Gedächtmßschwäche als GeiMe und
Kranken die Schlagfluft fürchtsR wegen Angstgefühles Kopfschmerzen mit Schwindel
anfällen Flimmern vor den Augen Taubwerden der Extremitäten u s W allm diesen
Personen sowie auch jenen noch gesunden die derartigen Leiden noch rechtzeitig vorbeugen
wollen empfehle ich dringlichst den Bezug der oben angekündigten Broschüre

MOWSAN
ehemaliger Landwehr Bataillönsarzt

Ehrenmitglied des ttal Sanitätsordens vom weißen Kreuz

AM KG SVStoff zu einem Festtagsanzng aus hochfeinem
Buxking

SZ I MZMZ
Ferner empfehlen wir unser reichhaltiges Lager in hochfeinen Tuchen Bnx

kings Paletotsstoffe Billard Tnche Chaisen nnd Livree Tuche Kammgarn
Stoffe Cheviots Westenstoffe wasserdichte Stoffe vuleanisirte Stoffe mit
Gummieinlaqe garantirt wasserdicht Lodeu Reiserock und Havelsckstoffe forst
graue Tuche Fenerwehrtuche Damentnchs in allen Gattungen Satin Crsises
je zu sn Zros Preisen

Bestellungen werden aWe franko ausgeführt

Muster nach allen Gegenden franco

Größte UMwahZ ist

für Herren Dame und Kmdcr

AT vT WUMTT MZ Z SMNtMiK K ZAU SZK W WNN N
NSSSKGWZl SÄ fÜS DKMM TL

ZZS GSZZKSZWz ZZÄzZK KsttNAz DI s Zksttvw in Bernstein Elfenbein
Koralle Doubl Uet Nickel e

Papier CmlstcttsK
Reichhaltigste Auswahl Billigste Preise

MM N t ZA 8eimKMir SV
Aßgememer deutscher Sprachverein

Montag den G August Absuds 8 Uhr
w ii MV ZMiZsSMW

M M MZWZDWZ G
Tagesordnung 1 Geschäftliche Mittheilungen 2 Wahl des Vorstandes

3 Beschluß über Absmdung eines Abgeordneten zn der bevorstehenden Versammlung
des Hauptvereins 4 Beschlußfassung über den Vorschlag die nächstjährige Versamm
lung des Hauptvereins in Halle stattfinden zu lassen 5 Besprechung eingegangener
Mittheilungen des GesamMtvorstandes

Nach der Sitzung findet ein einfaches Abendessen wie am IO November
v I statt Anmeldungen m Stadt Hamburg bis Montag Mittag

Der WorftMb

Haltestelle der WH FU Haltestelle derDampfschiffe SÄWVWMDWZ Dampfschiffe
Heuts Ssuntag den S dss von Nachmittags 4 Uhr an

M W SWSLS W

SommSenb den A und Sonntag deu S Angsft

VMiZsmßlck KÄ n VmtellmiM
g geden von den

Mitgliedern der guten Quelle zu Leipzig
Auftreten der Concertsängeria Frl MRAvmi NI ur S der Tyrotinlikder
sängerin F xl der Zahnathletin WZUA MSSz der
vorzüglichen Costumsoubrette Frl WZ des Improvisators Schnell
malers u Clavisrhumorifteu 5 rrn S Gs MwWM Specia
lität 1 NllNges NEDI K

Sonuabeub Anfang 8 Uhr Gntree SO Pfg
Sonntag Nnfmlg der Machm Worstell 4 Uhr Entree ZO Pfg
Sonntag Anfang des AbeRd Borstell l ihr Gntree SO Pfg

Re es Thekier
Rltch obigem ConcesL

li ftkier Nach
Sei gut besetztem Orchester ZZsivZ

ZSMÄM tDZA
ReiMraße ÄST Nähe des Schützknsestplatzes BrandenSuNgeNftNasze

Sonntag bsn August vou Nachmittags Uhe au

Illumination
Gutrse frei

MMZMUWAMWUMUMNNMWM NMWMMMNÄSWMGRW WMSZM

Gll ZZWG M KK8H sZ KSTiNN
Sonntag den Z UKgnft Nachmittags von Uhr

WU
Al rnds NWM sstt Ls GZ

Musik von der Bergkapelle des Herrn ixSsdZAK
Tanzbändchen von 4 7 Uhr SO H Abends 1 LK WisSK ZsSr

s

Sonntag früh xs KGvs CW eGz H
ausgeführt von der Wsz AÄUii KSZ KHzMt M s AO MannÄnfang G /s Ahr Gntree Pfg Nachmittags

KKH UA AM ffdicht KM Leipziger Thurm Ecke der Leipzigerstratze
MZtt US OM GSM

tt ZRZvjsZAs A I vÄt Nkv GNsisvZrWrte K oKili Z aMs z von I Mark an
Für den redaktionellen und Jnferatentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei lR Nietschmann in Halle

Expedition des Halle scben Tageblattes Große lrichstraße 19 geöffnet von Uhr Morgens bis 7 Uhr Abenöv
HieVM Z Beilagen
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